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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger ! 

In der Erörtung um den neuen Kindergarten wurde in der Gemeinderatssitzung 
im März ein neuer Standort in die Debatte gebracht. 
Einige Bürger und Gemeinderäte waren der Ansicht der neue Kindergarten soll 
auf Kirchengrund unterhalb Schule und Friedhof entstehen. 

In einer sehr heftigen Diskussion wurden mir schwere Fehler und Versäumnisse 
bei der Suche nach dem Standort des Kindergartens vorgeworfen. Dies kann 
ich so nicht hinmehmen. 

1, Der Kindergarten wurde schon larıge vor meiner Zeit auf dem Gelände 
neben dem Sportplatz geplant. 

2. Die Frage nach Prüfung des Standortes wurde erst in der Bürgerver- 
sammlung im Januar aufgestellt. 
Ich nahm unmittelbar danach Kontakt mit der Pfründestiftung auf und 

ermittelte die Kostern. 
Das in der März-Sitzung vorgetragene Ergebnis weicht in keinem Punkt 
von der jetzt vorliegenden schriftlichen Auskunft ab. 

Die Rüge - die Bürger seien zu wenig informiert - kann nicht zutreffen. 

Bereits 1989 nahm Bürgermeister Heiler Kontakt mit den Vereinen auf, um 

Bedarf urıd Wünsche der Bürger zu ermitteln. 
Seitdem ist das Projekt Mittetpunkt der öffentlichen Diskussion. 

im Februar wurden die zwei in Frage kommenden Gebäudealternativen den 
Bürgern vorgestellt. Über 300 Bürger nahmen von diesem Angebot Gebrauch. 
Für eine zweigeschossige Lösung sprach sich die überwiegende Mehrheit aus. 

in der Sitzung am 4. April wurde dem Gemeinderat die schriftliche Auskunft der 

Pfrundestrfung mitgeteilt, Der Gemeinderat entschied sich darauf einstimmig 
geyen einen Kindergarten auf Kirchengrund. 
Nach kurzer Diskussion wurde mehrheitlich für ein Gebäude zweigeschossig 

abgestimmt. 

Ich hoffe, dass trotz der hefligen Debatten in den letzten Wochen und Monaäten 

jetzt wieder mehr Sachlichkeit im Gemeinderat einkehrt. 

Trotz der unterschiedlichen Auffassungen In der Sache sollte und kann man 

keinem Mitglied des Gemeinderats persönliche Interessen unterstellen. Es muß 
erlaubt sein auch Interessen einer Minderheit zu vertreten. 

Wichtig ist nur, dass alle das Beste für die Gemeiride wollen, 

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen 

Ihr Bürgermeister 
Ernst Eberheir
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Auszüge aus den Sitzungspretokellen auf nunmehr DM 3.779.000. 

Gemeinderatssitzung am 1. Dezember 1999 
Bauantrag 
Lang Johann, Schloßstraße 3, 35658 Egmating 

Neubau einer Maschinenhalle auf FINr. 284, Gem. 

Egmating Oberpframmerner Str. 6 
Dem Bauvorhaben wird zugestimmit. 

Änderung des Flächennutzunagsplans 
Aufstellung Bebauungsplan Hafnerweq 
Durch das Architekturbüro Seiz wird unter dem 30.11.99 
gebeten für FINr. 178/Teil Gemarkung Egmating, am 
Hafnerweg, den Flächennutzungsplan zu ändem und 
einen Bebauungsplan zu erstellen. 
Bom. Eberherr erklärt zur Antragstellung, daß die neuen 
Eigentümer gem. Aufteilungsplan sämtlich Einheimische 
sind, für die Baurecht entstehen soll. 
Vom Gemeinderat werden hinsichtlich des für die 

Gemeinde Egmating zu erwerbenden Grundstücksanteils 
offene Fragen diskutiert. 
Es geht darum, 0b der Grundanteil für die Gemeinde vor 
Ausweisung als Bauland erworben werden kann. 

Da nach dem neuen Baurecht ab 2001 Ausgleichsflächen 
zur Verfügung zu Stellen sind, sollte deshalb das 

angestrebte Verfahren mit einem rechtskräftigen 
Bebauungsplan vorher abgeschlossen sein. 

Da über die Handhabung des Grunderwerbs durch die 

Gemeinde unterschiedliche Meinungen herrschen wird 

Antrag gestellt, diesen TOP in nichtöffentlicher Sitzung 
weiterzubehandeln. Der Gemeinderat stimmt dem zu. 

Aufgrund der bisherigen rnegativen Erfahrungen bei 
notariellen Kaufverträgen ist künftig vor Beurkundung für 
alle Grundstücksgeschäfte die Einholung einer 
Rechtsauskunft erforderlich. 

Nachtragshaushaltssatzung 1929 

Die finanzwirtschaftliche Entwicklung des Haushaltsjahres 
1999 wurde vom 1. Bürgermeister in den wichtigsten 
Zügen erläutert, 
Es erging folgender Beschiuß: 
Aufgrund des Art. 68 Abs. 1 in Verbindung mit Art. 63 ff 
der Gemeindeordnung erläßt die Gemeinde Egmating 
folgende Nachtragshaushaltssatzung: 

1 

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

a) im Verwaltungshaushalt 
die Einnahmen und Ausgaben erhöht um DM 104.000 
und damit der Gesamtbetrag des Haushaltspians 
einschließlich der Nachträge festgestetzt gegenüber 
bisher i DM 2.593.000 
auf nunmehr DM 2.8697.000. 
b)lim Vermögenshaushalt 
die Einnahmen und Ausgaben erhöht um DM 663.000 
und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplans 
einschließlich der Nachträge festgesetzt 
gegenüber bisher DM 3.116.000 

&2 
Kreditaufnahmen zur Finanzierung von Ausgaben im 
Vermögenshaushalt werden unverändert nicht festgesetzt. 

83 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 

werden nicht festgesetzt. 
54 

Die Steuersätze (Hebesätze) für Gerneindesteuern, die in 

der Haushaltssatzung festgeseizt wurden, werden nicht 
geändert. 

55 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite (400.000 DM) zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 

Haushaltspian wird nicht geändert. 
856 

Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen und 

Ausgaben und den Stellenplan beziehen, werden richt 
aufgenommen. _ 

57 
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 
1999 in Kraft. 

Haushaltsentwurf Volksschule Eamatinq- 

Oberpframmern für das Haushaltsjahr 2000 

Vom Leiter der Grund- und Teilhauptschule | Egmating - 
Oberpframmern, Herm Rektor Franz Metz liegt der 

Haushaltsentwurf 2000 mit einem 

Gesamtvolumen über DM 40.000,-- vor. 

Nach dem Verhälinis der Schülerzahlen entfallen davon 

auf die Gemeinde Egmating bei 95 Schülern = 43.0 % 
DM 17.200,—, 

Montessori-Kindergarten - derzeitiger Stand 

Am Mittwoch, 
Anwesenheit von 
fünf Richtern des Verwaltungsgerichts, 
Vertretern des MontessoriKindergarten Niederseeon e.V. 
Vertretern des Landratsamts Ebersberg, den 1. 
Bürgermeistern der Gemeinden Bruck, Eagmating und 
Moosach, sowie Herm RA Jakob J. Peter und für die 
Verwaltungsgemeinschaft Glonn Kämmerer Huber und 
Herr Röder ein Ortstermin am Montessori Kindergarten in 
Niederseeon statigefunden. Anschließend wurde die 
Gerichtsverhandiung in der Gemeindekanzliei Moosach 
weitergeführt, wobei die Sach- und Rechtsiage erörtert 
wurde, 
Festgestellt wurde dabei, daß die räumliche Einbeziehung 
auch für die Gemeinde Egmating nicht zu verneinen ist. 

den 22. September 1999 hat—in 

Es wurde ein Vergleich geschlossen 
Die Gemeinde Egmating erkennt ab Kindergartenjahr 
1999/2000 die Einbeziehung in den Einzugsbereich des 
Montessori-Kindergarten Niederseeon e.V. an und wird ab 
diesem Zeitpunkt jährlich ca. DM 10.000,-— Beitrag leisten, 
pro Kind ca. DM 3.200,--.
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Zuschüsse 
Glonner Chorkinder 
Dem schriftlich gestellten Antrag vom 21.11.99 auf 
finanzielle Unterstützung wird nicht entsprochen. Aus 
Egmating sind keine Kinder beteiligt. Der am 24.Juli 1995 
gefaßte Beschluß wird aufrechterhalten. 

Freiwillige Feuerwehr 
Die Freiwillige Feuerwehr Egmating führt eine Großübung 
auf dem Brunnhuberhof-Gelände durch. Beteiligt sind 
auch Nachbarfeuerwehren. Für die anschließende 
Brotzeit gewährt die Gemeinde Egmating einen Zuschuß 
von ca. 600,-- DM. 

Sonsüges 

Toiletten in der Turnhalle 
_ Nachdem wiederholt Wasser durch die Decke des 

Gemeindesaals gesickert ist hat der HMausrneister, Herr 
Harro mit einer Sofortbildkamera Folos der 
darüberliegenden Tolleiten aufgenommen, an einem 
Abend als sowohl Schützen und Mitglieder der Sparte 
Tischtennis im Haus waren, Auf den Bildem ist deutlich 
ersichtlich, daß eine Verstopfung der Toiletten mutwillig 
durch hineinwerfen von Mengen an Papierhandtüchern 
herbeigeführt wurde. 
Außerdem wurden 
Tollettenboden versireut, 
Auf diesen außerst ärgerlichen Umgang mit Einrichtunger 
zu Lasten der Gemeinde soll in der kommenden 
Kartellsitzung ausdrücklich aufmerksam gemacht werden. 
Die betroffenen Vereine sind vernpflichtet den Zustand 
abzustelien, daß sich Kinder unbeaufsichtigt im 
Schulgebäude „herumtreiben“. Die Übungsleiter so!ler; 
hier Verantwortung übernehmen. 
Festgestellt wurde auch, daß sich Kinder außerhaib der 
Unterrichtszeiten Zugang zur Turnhälle verschaffen, 

—indem s$ie Fenster Ööffnen : unci ‚über diese‘ em- und 
aussteigen, 
Es wird angeregt, absperrbar@ Griffe an den Fensterm 
anzubringen, um dies zu verhindern. 

Papierhandtücher auf dem 

Alternative Veranstaltungsorte 

Bam. Eberherr hat sowohl mit dem Schulleiter Herrmm Metz 
als auch mit Schulamtsdirektor Schamper vom Staatl. 
Schulamt Ebersberg Gespräche geführt wegen einer evil, 
Nutzung der Schultumhalle für Veranstaltungen der 
Gemeinde. 

Einer Nutzung wurde oOhne Einwand zugestimmt. Von 
Seiten der Gemeinde ist von Fall zu Fail eine 
Entscheidung über geplante Nutzung zu fällen, 

Kegelciub Eomatin 
Der KC Egmating mit seinen 50 akltiven Mitgliedern 
bezahlt derzeit ca. DM 6.000,-- jährlich für Miete einer 

_ Kegeibahn in Zorneding. Der KC möchte geme den Bau 
von zwei Kegelbahnen am Ort verwirklicht sehen und bei 
den Planungen des Bauvorhabens der Gemeinde 
berücksichtigt werden. 
Der bislang für Miete aufzubringende Betrag könnte zur 
Finanzierung verwendet werden. Für den Innenausbau 
des Keglerheims wird Eigenleistung der Mitglieder 
angeboten. 

Eogmatina damals und heute 
Die Fotoausstellung im Brauereisaal am 21.11.99 war 
sehr 
erfolgreich, Es sind viele Besucher gekommen 
Ganz besonderer Dank ist an Karl Schabmair und Franz 
Kratzer auszusprechen, die die Hauptarbeit bei der Aus- 
stellung geleistet haben. 

Kindergarten und Gemeindesaal 

Die Fa. Regenauer ermittelt die Kosten für zwei Gebäude, 
wobeli in Fertigbauweise für zwei Gebäude ca. die 
gleichen Kosten entstehen. Für konventionelle Bauweise 

„Sind mit Mehrkosten von ca. DM 500.000,-- zu rechnen. 

Für Räumlichkeiten im Keller werden Kosten für 

erweiterten Rohbau angesetzt, Diese Kosten gingen zu 
Lasten der Gemeinde, Kosten für Restausbau zu Lasten 
der Vereine, 

Bücher 

‚und 

Software Marktplatz 10 
85625 Glonn 
08093 / 2148 

Kreutzer 

290.000 Titel in 24 Stunden 
700.000 lieferbare Titel 

Literaturlisten - Kunden-PC 
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Gemeinderatsitzung am 11, Januar 2000 

Bauantrag Buchwald Petra 

zum Neubau eines Einfamilienhauses mit 

Doppelgarage auf FINr1888, Gem. Egmating Am Ried _ 40 
Einer formiosen Bauanfrage auf Genehmigung der Über- 
schreitung von Bauräumen wurde in der Sitzung am 09, 11. 
99, TOP 3c, zugestimmt. Aufgrund erheblicher Einwände 
der Nachbam wurde am 11. Januar 2000 vom 
Bauausschuß eine nochmalige Ortseinsicht durchgeführt. 
Bei der Ortseinsicht fand der Gemeinderat ein Holzgerüst 
vor welches die Dimensionen der geplanten Garage zeigte. 
Aufgrund dieser Erkenntnisse empfiehlt der Bauausschuß 
dem Gerneinderat auch aus städiebaulichen Gründen 
einstimmig die geplante Garage an dieser Steile nicht zu 
genehmigen und den nachbarlichen Einwendungen 
Rechnung zu tragen. Der Bauausschuß regt an die Garage 
nach Westen zu verlegen. Da auch hier mit Einsprüchen 
von Nachbam gerechnet werden muß empfiehlt der 
Bauausschuß dem Bauwerber außerdem sich mit den 
Nachbarn abzustimmen 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben nach 
Abwägung der Nachbarschaftseinsprüche zu, mit der 
Maßgabe die Garage nicht an der geplanten Stelle zu 
errichten. Die Garage sollte im Einvernehmen mit dem 
westlichen Grundstücksnachbarm nach Westen versetzt 
werden. Einer solchen Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans könnte die Gemeinde zusiimmen. 
Eine andere Lösung wäre, das geplante Haus im 
Baufenster und sornit entsprechend dem Bebauungsplan zu 
errichten. 

Kämmerer Alois Huber nimmt Steilung zu den 
anstehenden Investitionsmaßnahmen 
Vor dem Hintergrund der anstehenden umfangreichen 
Investitionsmaßnahmen legte Kämmerer Huber die 
derzeitige finanzwirtschaftliche Situation der Gemeinde 
Egmating dar. 
insbesondere ging er auf die Steuerkraft, die zuletzt großen 
Schwankungen beim Gewerbesteueraufkommen und auf 
die künftige Entwicklung des Verwaltungshaushalts ein. 
Bei einer prognostizierten jährlichen Zuführung an den 
Vermögenshaushalt von etwa 100.000 DM verbleibt unter 
Berücksichtigung der ordentlichen Tilgung (ca. 45.000 DM) 
kaum ein freies Investitionsvolumen. 
Zudem wies Huber auf erfahrungsgemäß verzögerte 
Zuschussauszahlungen (Kindergarten), sowie auf die 
Unwägbarkeiten insbesondere beim gesamten 
Steueraufkommen hin. Daneben würden 
Bewirtschaftungskosten für neue Gemeindegebäude, die 
Beschäftigung eines weiteren Gemeindesarbeiters, sowie die 
Einrichtung einer evil. dritten Kindergartengruppen den 
Verwaltungshaushalt zusätzlich belasten. 
Die vorgelegte überschlägige mittelfristige Investitions- 
übersicht zeigt ein Ausgabevolumen von ca. 5 Mio DM. 

Aufgrund des zu erwartenden relativ schwachen 
Verwaltungshaushalts (s.0. müssen zur Abwicklung der 
Maßnahmen in erster Linie wohl die derzeit vorhandenen 

Rücklagemittel (erwirtschaflet vor allem aus 
Grundstücksgeschäften) verwendet werden. 
Von größeren Kreditaufnahmen in der derzeitigen 
Situation wurde ausdrücklich abgeraten, zumal auch 
das Landratsamt als Aufsichtsbehörde strenge 
Maßstäbe bei der Genehmigung von Krediten aniege. 

Beschaffung_ eines_neuen_ Feuerwehrfahrzeuges _mit 
wasserbetriebenem Entlüfter - Mittelbereitstellung — 

Für den 40 Jahre alten Unimog wird eine 
Ersatzbeschaffung nötig. Die Erfordermnis ergibt sich 
aus der Bautätigkeit in der Gemeinde wie u.a. 
Tiefgaragen und Gewerbegebiet, 
Wunsch ist ein Truppfahrzeug für 3 Mann-Besatzung. 
An Kosten sind ca. DM 200.000,-- aufzubringen. 
Kreisbrandmeister Meiss nahm Stellung zu den 

aktuellen Problemen: Ein wasserführendes Fahrzeug 
ist am Standert erforderlich. 
(Probleme macht das neue Führerscheingesetz. S_ 

ist für ein LF 8& mit Allrad bereits ein Führerschein der 

Klasse 2 erforderlich. ) Bei dem von der FW ge- 
wünschten Truppfahrzeug reicht die alte Führer- 
scheinklasse 3 aus, 
Die technische Ladung wird auf die Gemeinde 
abgestimmt 
Von Seiten der Kreisbrandinspektion wird die 
Anschaffung eines Truppfahrzeugs befürwortet, da 
damit für die nächsten 10 - 20 Jahre der Einsatz 
sichergestellt ist. 

Straßenwiederherstellung Lindach, Münster_und 

Neumünster — Mittelbereitstellung — 

Nach erfoigtem Kanalbau, mit dem in den Ortsteilen 

Lindach, Münster und Neumünster ab dem Jahr 2000 

begonnen werden soll, sind für die Straßenwiederher- 
steilung im Haushalt Mitte! bereit zu stellen. 

Die Sitraßenwiederherstellung betrifft nicht di 
Kanaltrasse - die vom Abwasserzweckverband” 

wieder herzustellen ist - sondern die Restflächen, die 
im gleichen Zuge wie die Kanaltrasse hergestellt 
werden sollen. Dadurch können erhebliche Kosten 
eingespart werden., 
Die Gemeindeverbindungsstraßen Richtung Glonn 
und Lindach - Kreuz sind ebenfalls in einem 

schlechten Zustand und bedürfen in absehbarer Zeit 
einer Sanierung. Um diese Maßnahmen bei 
Erfordernis durchführen zu können ist im Haushalts- 
plan 2000 ein Betrag von DM 270.000,-- anzusetzen. 

Ausbau Siegertsbrunner Straße Ca 
Mittelbereitstellung 
im Auftrag von der Forstverwaltung ist im Forst bis 
zur Ortsgrenze Eumating der Belag eingefräst 
worden. Nach Ansicht des Bürgermeisters ist so eine 
Maßnahme nicht sinnavoll, da auch hier immer wieder 
Schäden ausgebesser! werden müssen. 
Das anteilige Straßenstück der Gemeinde Egmating 
soll mit Fräsgut ausgebessert, aber weder geteert 
noch eingefräst werden, 
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Erneuerung der Heizung in Schule und Kindergarien 

Ein größerer Rohrbruch in der Zeit November/Dezember 
1999 hat eine unaufschiehbare Reparatur mit Kosten 
verursacht von voraussichtlich DM 6.000,--, Die Firmen 
Hopfinger und Kirschbauer waren an der Lecksuche 

beteiligt. 
Die Fingergroßen Löcher in den Rohren waren nicht mehr 
abzudichten. Zur Reparatur mußte der Boden im 
Kindergarten aufgemacht werden. Die jetzt entstandenen 
Kosten werden möglicherweise als Versicherungsschaden 
anerkannt. 
in absehbarer Zeit - die nächsten 2 Jahre - ist eine 
Emeuerung des gesamten Leitungsnetzes erforderlich, da 
die unterirdisch verlegien Leitungen Schwitzen und 
verrosten. Die Kosien für diese Sanlerung sind noch nicht 
absehbar. 

— Eine Beheizung mit Fernwärme über das neue Bauvor- 
haben Kindergarten/Gemeindesaal wäre sinnvoll. 
Vorab ist von einem Fachmann ein Sanlierungskonzept zu 
erstellen, mit Bestand und wirtschaftlichen Vorschlägen für 
die Emeuerung des Leitungsnetzes, alternativ mit offenen 
Leitungen. Eine Ausschreibung für die Ausführung der 
Arbeiten - die nur in der Sommerferien durchgeführt werden 
können - wird dazu erforderlich. 

Erneuerung des Turnhallendaches 
Herr Schadhauser - Dachdeckermeister - nimm Stellung zu 
den anstehenden Arbeiten. 
Undichte Eiermnitplatten mit teilweise faustgroßen Löchern 
machen eine Sanierung unumgänglich. Für Entsorgungs- 
und Sanierungskosten ist mit ca. DM 120.000,-- ZuU 
rechnen, (Wobei aliein die Entsorgung der Eternitplatten mit 
DM 20. - 30.000,-- OM zu Buche schlagen wird,) 
Auch hier ist eine Ausführung der Arbeiten nur während der 
Schulferien möglich. Her Schadhauser empfiehlt eine 
Neueindeckung in Kupfer verbunden mit einer Dach- 

“ wärmedämmung. 
Der Gemeinderat sieht die Dachsanlierung als vorrangig 
vor dem Heizungsneubau. 

Es wird vorgeschlagen ein Ing.Büro mit der Planung und 
Ausschreibung zu beauftragen. Die Auftragsvergabe soll in 
der nächsten Sitzung erfolgen. 

Kindergartenneubau 
Bau eines gemeindlichen Saales und 
Nutzung der Kellerräume in den zu erstellenden 
Gebäuden 
Baom. Eberherr legt die von Architekt Karl-Heinz Hunnius, 
Siegertsbrunn, gefertigten Vorentwürfe für Kindergarten und 
Saalneubau vor. Diese Vorentwürfe sind in der Gemeinde 
erst kurz vor der Sitzung eingegangen und konnten deshalb 
dem Gemeinderat nicht mehr in Kopie zugeleitet werden 
Die Kostenschätzung beruht auf Berechnungen 

für 2 Gebäude mit Tellunterkeilerung bei umbautem Raum 
von 6.963 /m® Baukosien DM 3.155.000,-- 
1 Gebäude 2-geschossig mit Komplettunterkeilerung bei 

umbautem Raum von 8.299 /m*Baukosten DM 2.865.000,- 

Ein weiteres Angebot v. 21.12.1999 ist von der 
Fa. Regnauer Fertigbau eingegangen. 

Für zwei Gebäude liegt ein Kostenangebot vor über 
DM 2.075.000,-- 
DM 332.000,- 

= DM 2.407.000,--. 
Dazu sind noch die Kosten für Einrichtung und 
Aussenanlagen Zu berücksichtigen. Zu 
berücksichtigen ist ferner, daß die Unterhaitskosten 
für ein Gebäude geringer sind als für zwei Gebäude, 

zuzüglich 16 % MWSt. 

Herr DipLing. Hunnius hat angeboten, in das vor- 
handene Modell der Schlossanlage die nun ZzuU 
errichteten Neubauten miteinzufügen um Zu veran- 
schaulichen, wie sich das bzw. die Gebäude ins 
Umfeld einfügt. 
Aus dem Gemeinderat wird u.a. vorgeschlagen den 
Saal in Fertigbauweise und den Kindergarten in 
konventioneller Bauweise zu erstellen. 
Es werden such noch Vorschläge zur Standortfrage 
gemacht. Eine Diskussion hierzu kommi nicht 
zustäande, da dies nicht Gegenstand der 
Tagesordnung Ist. 

Zuschuß an den Kreisiugendring Ebersberg 

Vom Kreisjugendring Ebersberg wird unter dem 
13.12.99 Zuschussantrag gestellt zur Förderung der 
Jugendarbeit für das Haushaltsjahr 2000. 
YVon den über den Kreisiugendring 
auszuzahlenden Zuschüssen sind 70 % von der 
Gemeinde zu entrichten, während 30 % vom 
Landkreis Ebersberg übernommen werden. 
Der von Egmating an den Kreisjugendring ZzuU 
bezahlende Betrag für das Jahr 2000 beläuft sich 
auf maßnahmenbezogene Förderung des GTEV 
Kreuzbergler DM 917,70 
zuzüglich Grundbetrag DM 200,—. 
Gesamtbetrag DM 1.117,70 
Der Gemeinderat beschließt die Förderung in der 

angegebenen Höhe., 

Sonstiges - Winterdienst 
Ein Anlieger zus dem Birkenweg hat schriftlich 
Unzulänglichkeiten im Winterdienst beanstandet 
Bam. Eberherr läßt diesen Vorwurf nicht auf den 
Mitarbeitern des gemeindlichen Bauhofs lasten. Im 
Gegenteil hebt er den enormen Einsatz der 
Bauhofmitarbeiter hervor, die teils von morgens 3 Uhr 
bis zum abends mit den Räumfahrzeugen unterwegs 
waren. 

Ein besonderer Dank gilt Hern Geierstanger für 
den engagierten und zügigen Einsatz bei 
Ausübung des Winterdienstes Der Gemeinderat 

stimmt den Ausführungen des 1, Bürgermeisters 
anerkennend zu.
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Gemeinderatssitzung am 1, Februar 2000 

Antrag auf Vorbescheid 

Stündler Georg, Ehamostraße 26, 835658 Eqmating 

Errichtung eines landwirtschafä. Betriebsieiterhauses 
auf FINr.603, Gem, Egmating. 

Der Gemeinderat stimmt der Bauvoranfrage unter der 
Voraussetzung, daß die Privilegierung Yfür larıd- 
wirtschaftliche. Bauten gegeben ist, zu. 

Kindergartenneubau 

Herr Architekt Hunnius stellt das Modell des Bauvorhabens 
Kindergarten und Gemeindesaal vor. 
Gefertigt wurde ein Gebäudemodell für 2 ebenerdige 
Gebäude und ein Modell für 1 Gebäude E + OG. 
Zur Veranschaulichung wurden diese Gebäude In das 

bereits früher gefertigte Schloss-Modell eingefügt um im 
Zusammenhang mit den im Umfeld befindlichen Gebäuden 
zu einer Beurteilung zu kommen. 
Wie in der Bürgerversammlilung gewünscht, sollien die 
Modelile allen Egmatinger Bürgern vorgestellt werden. Der 
Bürgermeister und Gemeinderäte sollen mit fundierten und 
wertfreien Erklärungen dem interessierten Bürger zur 
Verfügung stehen, Gelegenheit zur Besichtigung wird am 
Wochenende 12. / 13.Februar 2000 im Gemeindesaa! sein 
wobei Wünsche und Anregungen zu Papier gebracht 
werden können. 
Herr Architekt Hunnius will zum Aufhängen farbige 
Planunterlagen für die Baukörper mit Freiflächengestaltung 
fertigen und diese mit Erklärungen versehen. 

Angesprochen wird auch nochmal. die Standortfrage für 
den Kindergarten. Ein Gemeinderat vertrat die Ansicht, an 
dieser Stelle (Germeindegrundstück) sei er falsch plaziert, 
Der Bürgermeister wird aufgefordert mit der Kirche Kontakt 
aufzunehmen um bei der Kirchenverwaltung anzufragen, ob 
die Möglichkeit besteht den neuen Kindergarten auf 
Kirchengrund Zzu errichten. 

Übernahme des Haushaltsdefizits für den Kindergarten 
Eqmating 
Auf Empfehlung der Erzbischöflichen Finanzkammer hat 
Herr Pfarrer Riemhofer mit Schreiben vom 14.12.99 um die 
Übernahme des Haushaltsdefizits für das Haushaltsjahr 
1998/99 gebeten. 

Der Fehlbetrag, der von der Gemeinde übernommen 
werden socH beträgt OM 10.125,—. 
Bam. Eberherr erklärt, dass zur Füllung der Gruppen 
9 Kinder fehlen und somit hierfür auch Elternbeiträge 
und Staatszuschüsse. N 
Der Gemeinderat stimmt der Ubernahme des 
Fehlbetrages zu, bittet jedoch um detaillierte 
Aufschlüsselung der Defizitsumme. 
Angeregt wird auch, die Erhöhung der Elternbeiträge 
in Erwägung zu ziehen. 
Vorgeschlagen wird, eine Kostenminderung für 
künftige Jahre dadurch zu erreichen, dass die freien 
Plätze auch Kindern aus anderen Gemeinden, deren 
Eltern in der Gemeinde ihren Beruf ausüben (z.B. im 
Gewerbegebiet) zur Verfügung stehen, 
Dies müßte über die Presse bzw. die 

Gemeindemitteilung publik gemacht werden. 

Gestaltung von_ Internetseiten_ für_ Egmatina_- 
Bewerbung 

Die Fa. Creation-Web bietet sich an, die Gemeinde 
Egmating im Internet darzustellen und die Web-Seiten 
auch regelmäßig zu pflegen. 
Frau Bernhard erläutert dem Gemeinderat ihre 

Vorstellungen einer Präsentation der Gemeinde im 
Internet. Der Aufbau wäre etwa so wie bei den 
Gemeindemitteilungen. 
Es bietet sich auch an eine Diskussionsseite 

anzulegen. 

Mit Jahreskosten zwischen DM 4.000,-- bis DM 

5.000,-- ist zu rechnen. 

Anmeldung von Raumbedarf 
im Hinblick auf den Neubau von Kindergarten und 
Gemeindesaal wurde nun auch vom 
TSV Egmating sowie der Kinder- und Jugendbücherei 
schriftlich ein Raumbedarf angemeldet. Über di 
Nutzung zu errichtender Keilerräume im neuen Batı-— 
vorhaben oder 
der Nutzung der freiwerdenden Räume im bisherigen 
Kindergarten soll beraten werden, werin Klarheit 
herrscht, wie das Neubauvorhaben (ein- oder zwei 
Gebäude) zur Ausführung kommt. 

Reparaturverglasungen 
jeder Art 

übernimmt weiterhin 

Wanderglaser 

Erich Mayr » Am Hirschberg 6 * 85658 Egmating * Tel.: 08093/1058 
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Gemeinderatssitzung am 8. März 20000 

Bauantrag _ Bösmeiler_SbR, _ Neubau_einer_Lager- _ und 
Ausstellungshalle (Halle1)_und _ Neubau_einer_Lagerhalle 
(Halle 2} an der Oberpframmerner Straße, FLNrT_266 
Um die Bauvorhaben zu ermöglichen, wurde für dieses 
Gebiet ein einfacher Bebauungsplan aufgestellt. Die 
Gebietsnutzung wurde als GE mit Emissionsbeschränkung 
jesigesetzt. Die GRZ mit 0,40. 
In der vorliegenden Planung ist auf der 5östi. Hälfte eine 
zweigeschossige Lager- und Ausstellungshalle im Ausmaß 
von 20,00 m x 40,77 m und im westl, Teil eine einge- 

schossige Lagerhalle von 44,6 m x 34,6 geplant. Außerdem 
sollen 35 Stellplätze errichtet werden. Ob _ die Stellplätze 
ausreichend sind, ist vom LRA abzuklären. 
Falls eine Verlegung der Wasserleitung notwendig ist, wird 
sich die Gemeinde an den Kosten nicht beteiligen. 

Änderung des FNPi._am Hafnerweg und Aufstellung 
eines Bebauungsplanes 
Herr Architekt Setz stellt die Planung vor und erläutert die 
städtebauliche Konzeption zur Bildung einer hamonischen 
Ortsabrundung. 

Ins Eigentum der Gemeinde geht dabei ein Grundstück für 
ein Biotop und weitere ca. 1.300 qm für Einheimischen- 
Nutzung. 
Diese Aufteilung in 4 Parzeilen ergibt nach mehrheitlicher 
Auffassung zu kleine Einzelgrundstücke. Es werden 
deshalb Alternativen vorgeschlagen, wie z.2, Bau eines 3- 

Spänners, ader 1 Doppel- und ein EF-Haus. Herr Architekt 
Seiz wird um Ausarbeitung der Alternativvorschläge 
ersucht. 

Der Gemeinderät beschließt 
E dqie 2. Anä&ramg des Fiac%ae;mulzungsg!ane 

Gebiet “Am Am Hafnerweg“, 
Es ist beabsichtigt, das Baugebiet als reines Wohngebiet 

—ANR) festzusetzen. 

Nea.sorthofen 
Frau Claus ist Eigentümerin eines Grundstücks mit der 
FiINr. 53572 in Egmating-Neuorthofen. Angestrebt wird die 
Erweiterung und Verlegung des Speditionsbetriebes des 
Ehemarnnes Norbert Claus nach Neuorthofen. Da der 

Speditionsbetrieb nicht nur Tagsüber, sondern auch Nachts 

angefahren wird, ist die Betriebserrichtung in einem 
Mischgebiet nicht möglich. 
Für die Gemeinde Egmaling wäre der Betrieb hinsichtlich 
des Gewerbesteueraufkommens und der Schaffung von 
Arbeitsplätzen wirtschafllich gesehen ein Gewinn. 

Bedenken werden durch den Germeinderat allerdings 
vorgebracht, hinsichtlich der Verkehrssicherheit und der 
vorhandenen Wohnbebauung, Auch wird die Waldnähe als 
Argument gegen eine Gewerbeansiediung genannt. 
Der Gemeinderat beschließt, über das Bauamt der 
Verwaltungsgemeinschaft an das LRA Ebersberg eine 

Anfrage zur Gewerbegebietsausweisung Zu richten, wobel 
die untere Naturschutzbehörde eingebunden werden sSoll. 

Kindergartenneubau — Kirchengrund 
Bürgermeister Eberherr unterrichtet den Gemeinderat 
vom Inhalt eines mit Hern Stadier von der 
Erzbischöflichen Finanzkammer geführten 
Telefongesprächs. Der in einem Fax 
zusammengefaßte Inhalt dieses Gesprächs wird dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gegeben. 
Vereinbart war mit Herm Stadier, den Inhalt dieses 
Fax als Ergebnis des geführten Telefonats zu 
bestätigen. Diese zugesicherte Bestätigung war Dis 
Sitzungsbeginn beim Bürgermeister jedoch noch nicht 
eingegangen. 
Ein Punkt des Gesprächs beinhaltete den Verkauf 
eines Grundstücks an die Gemeinde zum Zweck des 
Kindergartenneubaues. Durch Hern Stadier wurde ein 
Grundverkauf durch die Pfarrpfründestitung 
ausgeschlossen, Infrage käme lediglich eine 
Überlassung in Erbpacht. 
Da sich der Grundstückswert nach den 
Bodenrichitwerten der Gemeinde von DM 720,--/m? Tür 
erschlossene Grundstücke richtet, errechnet sich ein 

jährlicher Erpachtzins von ca, DM 24.000,--, 
Nach Auffassung von Bürgermeister Eberheir wäre 
mit einer Erbbauzins-Belastung und Errichtung des 
Kindergartens auf Kirchengrund die Finanzierung 
eines Gemeinde- und Veranstaltungssaales nicht 
mehr machbar 
Aus dem Gemeinderat werden Zweifel vorgebracht 
hinsichtlich der Höhe der von der Kirche verlangten 
Erbpacht. Außerdem hat eine ebenfalls telefonische 
Anfrage bei Hermn Stadier aus dem Gemeinderat 
ergeben, dass die Pfründeverwaltung nur über den 

Weg einer schriftlichen Anfrage eine Entscheidung zu 
den anstehenden Fragen treffen kann. 
Wegen der folgenden hefligen und emotionell 
geführten Diskussion wird Antrag auf AbDseizung 
dieses TOFP gestellt, dem mehrheitlich stattgegeben 

wurde, 

Anschaffung eines neuen Schulbusses 
Der Zustand des Schulbusses mit dem Frau Schärtl 
die Kinder aus Münster befördert rechtfertigt eine 

weitere Instandsetzung nach Beurteilung durch die 
KFZ-Werkstätte nicht mehr. 
Eine Neuanschaffung ist dringend erforderlich, da die 
Bremszwischenuntersuchung innerhalb der nächsten 
4 Wochen durchgeführt werden müssen. Es würden 
hier erhebliche Reparaturmaßnahmen anfallen. 

Außerdem ist im Juli der TÜV fällig. 
Die Firmen 
Botzenhardt + Obermayer, München und 
Auto-Eder, Kirchseeon haben zur Besichtigung durch 

den Gemeinderat vor Sitzungsbeginn Fahrzeuge auf 
dem Bauhofgelände abgestellt, 

Vorgestellt wurden ein 
Fjat Ducato Luxusbus Panorama 
zum Kompleit-Angebotspreis von 

Ford Transit Bus 100 

km-Stand 8.0080 zum Preis von 

DM 35.200,-- 

DM 35.900,-—
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Von der Fa. Auto Eder, Kolbermoor wurde ein schriftliches 
Angebot unterbreitet für einen 
Ford Transit -FT 100 Kombi 
9 Sitze - km-Stand 16.100 zum Preis von DM 24.900,- 

Bei allen drei Angekboten kommt die MWSt noch dazu. 
Eine weitere Beratung erfolgt in nichtöffentlicher Sitzung. 

Rahmenvereinbarung zur Stromabnahme von 

Bayernwerk AG 
Der Gemeinderat erhält Kenntinis vom Abschluß einer 

Rahmenvereinbarung mit der Bayernwerk AG. 
Die Gemeinde kann damit Strom günstiger beziehen. 

VHS — Musikschule_und 
Erwachsenenbildung Haushaltsbekannigabe 
Die VHS hat am 15. Dezember 1999 den Haushaltsplan 
2000 verabschiedet und an die Gemeinden des 
Zweckverbandes zur Varabinformation gesandt, Diese 
Zahlen solien der Gemeinde zur Aufsteilung des 
Haushaltspianes dienen. 
Musikschule 
Für die Gemeinde Egmating werden 30 Musikschüler 
gemeldet mit einem Zuschußansatz von DM 21.458,40 

b)_ Erwachsenenbildung 

Für die Erwachsenenbildung wirg die Umlage für Egmating 
bei 40 Kursteilnehmern angesetzt mit DM 1.322,80. Dies 
entspricht pro Person DM 33 

Spenden und Zuschußanträge 

Wintersportverein Glonn e.V, 

Für die Ausrichtung des 28. Kreis-Skisportiestes 2000 
bittet der WSV Glann um einen Zuschuß, Der 

Gemeinderat bewilligt einen Betrag in Höhe von DM 200,--, 

TSV-Egmating e,V. 
Für die Jugendarbeit wird dem TSV Egmating ein Zuschuß 
genehmigt von DM 600,--. 

Die Höhe richtet sich nach dem Bewilligungsbescheid 
des Landratsamts vom 6.12.19989. 

Volksbungd Deutscher Krieqgsgräberfürsorge e.V. 
Für die Erhaltung der Soldatenfriedhöfe im Ausland 
erhält der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
im Jahr 2000 einen Zuschuß von DM 200,--. 

Evandı. luth, Kirche, Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
Herr Pfarrer Heinrich bittet unter dem 15.2.2000 im 
Namen der evang, Jugend um einen Zuschuß für die 
Kinder- und Jugendarbeit im Jaufenden Jahr 2000 

Kreisbildungswerk Ebersberg 
Vorm Kreisbiidungswerk wird für das Jahr 2000 ein 
Zuschuß erbeten, Dem wird entsprochen mit der 
Bewilligung eines Betrages von DM 527,-. 

Seniogrenciub Eqmating 

Die Arbeit des Seniorencilubs wird mit einem 

Zuschußbetrag von DM 1.200,-— unterstützt. 

Mitgliedschaft beim Verein Ebersberger Land 
Der Verein „Ebersberger Land“ unterstützt die 
Vermarkiung einheimischer Produkte, Eine 
Mitgliedschaft der Gemeinde Egmating wird 
befürwortet 

Sonstiges - 
Werbetafeln 
Die Bayerische Hausbau will auf dem eigenem Grund 
des Schlioßgeländes Verkaufs-Werbetafeln aufstellen. 
Eine schriftliche Anfrage liegt vor. Der Gemeinderat 
stimmt der Aufsteliung zu. 

Baver. Hausbau — Aufstellung von 

Wasserlieferung nach Münster und Lindach 
Bei der Kontrolle der seit 2 Jahren gelieferten 
Wassermenge durch Herrn Geierstanger haben 
sich erhebliche Differenzen zwischen gelieferter 
Wassermenge und des sich nach Ablesen der 

Zähler ergehenden Wasserverbrauchs aufgezeigt 

Seit drei Wochen erfolgen regelmäßige Messungen. — 
Der Verbrauch in Münster liegt zwischen 48 und 59 
m® in Lindach zwischen 17 und 27 m* , 

ÖKOLOGISCHER LANDBAU 

Frisches Obst und Gemüse 
aus ökologischem Anbau 
wöchentlich frei Haus 
Information und Bestellung 

Irmgard Mora 08093 / 59 247 

Gärtnerei im Piusheim bei Glonn 
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Information über die Ausstellung von Reisepässen und Personalausweisen 

Für die Antragsteflung ist folgendes zu beachten: 

Die Anträge werden nur noch vom Paßamt bei der Verwaltungsgemeinschaft in Glonn ausgefüllt 
und es werden auch keine Anträge mehr mit nach Hause gegeben. Mitzubringen ist ein neues 
Foto und der abgelaufene Ausweis, 

Abgelaufene Ausweise können nicht mehr verlängert werden. 

Wegen der notwendigen Prüfung der Ikdentität und der Unterschriftsieistung ist das persönliche Erscheinen bei der 
Antragstellung zwingend noiwendig. 

Die Reisepässe und Fersonalausweise werden mit einer Gülligkeit von zehn Jahren ausgesteilt. Nur für Personen, 
die das 26. Lebensiahr noch nicht vollendet haben, beträgt die Gültigkeitsdauer 5 Jahre. 

Baantragt ein Minderjähriger einen Reisepaß, ist zusätzlich das persönliche Erscheinen der Sorgeberechtigten (Vater 
und Mutter) zwecks Unterschrifisieistung notwendig. 

Die Gebühren sind bei der Antragstellung zu entrichten und betragen: 

Parsonalausweis DM 15,— 

Reisepaß bis 26 Jahre DM 25,-- 

Reisepaß ab 26 Jahre DM 50,-, 

Die derzeitige Bearbeitungszeit beirägt ca. vier Wochen, da Personalausweis und Reisepaß nur in Berlin hergestellt 
werden. 

FUNDGEGENSTÄNDE 

1 Brillile im braufßnem Lederetui 
gefunden im Lindacher Walid Anfang Februar 2000 

1 braune Ledergeldbörse mit inhalt 
gefunden am Spielplatz „Am Ried“ 

4 blaue StoMgeldbörse mit inhalt 
gefunden an der Schule 

1 Radio - Cassetten - Anlage mit 2 Lautsorecherboxen 
gefunden vor der Turnhalle 

Bitte in der Verwaltungsgemeinschaft Glonn oder in der Kanzlei Egmating nachfragen ! 

Nachrichten aus dem Kindergartien - Nachrichten aus dem Kindergarten - 

Osterkerzenaktion am Palmsonntag, den 16.04.00 

Nach dem Gotiedienst werden von Mitgliedern des Elternbeirates selbstgebastelte Osterkerzen zum Verkauf 
angeboten. Der Erlös kommt wieder dem Kindergarten zu Gute, 

Das Kindergartenteam möchte sich ganz herziich bei unserem engagierten Beirat bedanken,
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Musikschuls 
Srr Bgr anr Bn 

Kachuleuhs eine Cl 
Quaäm«anaääsiäbaa des %;m)‘;-=ami% Dewtscher Musikschelen and den Richtämien desz Freistants Bayorn ereöglcht 
mam demel Urgerricht für mehr al 1305 Schüler aus 14 Lendkresgemeinden. 

In den 20 Jahren Ihres Bestehens hat sich die Musikschulevhes ständig erweitert, Unterrichtsangebet, Einzugsgchlet 
und Schülenzahlen haben sich mehr al verdrefacht, Insgesamıt konrden rumd 5000 Kinder, Jugendsche und einipe 

Erwachsene von den Ausbildungsangeboten der Muscikschule * profitienen - sait 1988 auch In den 10 Vertrags- 

Crn er Gemeb aa an £we;iwzäya;xé HS, fiav;!a dem 

Gemeinden der Regionealbereiche » VG-Aßling » VIS-Glorn e Festinning « Sieimnhöring 

Fast SO0 dicdlorgerte und Testangestellte Fachlehriäfte songen dafür, daß Schüler a&ar Altersqgmuppen die tichiae 
Lerninethode In Meizwerk der Untenichisiormen Anden, 

Geme:mm eutäaet!e:en wk* Musfk H 

} j } E 832 verschiedene Fächer 
ma%@?m 3aar1€;*:— %335», ät;?%äatmmg«—im;*mmaü% & Gesang 

Info-Material Prospekte 2 Gesamtprebrarnuem 
a o 30 „Frächerziehung“ . « Inho Z „HSA“ eb 0 Mal 
in Katlaasernn un Banken: oeler m Sckhretarlat andsndem 3 

Sekretarigt RSS57 Grafing - Bahnbofstr. 40 
MMo.-Do 10412 Uhr / Do. 4418 Uhr 

Telefon-Halline FoN: 0809287 95 20 (Frı Rovers) 
FAN: OBDD7 - B49 555 

Inıternet wees grlg mi kschule net 
Tra n Dgrating musikarhale rıei 

; @ Schnupperstungde Beatung bei alen Fachlehekräften 
E Termine über daz Schretariat 

Genwmz;am machem wir Mk lol 

Y Für 3m;ß*;&:ää äw EA %fWä{fl«ä%fi@ E 

£ü%€;ä?‘ff’?‘{#“fiää'i.?!%‘:; b rilt VHS 5& Musikinitatve BÜCK-AME 

Ufm:=r Gemeindeleben — da kt MMasik drn ! 

; 5 Kiassik- Jary-Rock- Volksmurdik 
“ié3% mgea%** Konzer veranstaltungen im Jubiläumsjahr ! 

Info-Konzerte alle außer „Rlech” am 180 ühr: 
Sallevinsirurnenbe: 12 Mal m‘fim;‚ Katlı, Pfamsasl 
Tasrteninsrrunmgeeber 79 Mal Ebenbera, Altes Kino 
Moichlöäser: 26. Mai. Cbersbeng. Xal Pflanseal 

;ää:« Anımeldung 

286. Mai, Ebersbenı, Kinsterbauhef 

Tr des Schuliehr 2000 

z 45 K Ial O5 urı 2006 
im Zekretanat, odler © per Post, Fax, Imtermmet- Frnr 

Gioan: Dienstag, 36 Mal 16-17 Uhr 
In dar Klesterschule 
Abenstüber) 

betrieblicher Problileme Beratungstiage LÖösung 

fü r_Unternehmer und Existenzaorü nder — 

Die erfahrenen Wirtschaftsfachleute der Aktivsenioren Bayern e.V, führen jeweils am Dienstag, { 2. Mai, 6. 
‚Juni, 4. Juli) von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr, Zimmer 206, wieder einen Sprechtag durch (Tel. 08092/823-777). Auch 
telefonische Auskünfte sind möglich. 

Der Verein bietet Klein- und Mittelbetrieben Beratungen in allen Fragen der Betriebsführung. Themen wie 
Existenzgründung und Existenzsicherung stehen ebenso auf dem Programm wie Fragen zum Rechnungswesen, zur 
Organisation, zu Produkten, Vertrieb und Marketing oder beispielsweise auch Umwelt-, Energie- oder 
Entsorgungsfragen. 
Die Beratung im Landratsamt Ebersberg ist kostenlos. 

Übrigens: 

ist der 

Redaktionsschluss 

für die nächste Ausgabe der Gemeindemitteilung 

14. Juni 2000 
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Gebirgstrachten-KErhaltungs-Verein 

Kreuzbereler Kamating 
ueründer FE . ATnl edes Cr crbuuaden } 

A 
A 

4 Einladung } 

WE
 
A
 

z SÜHdlrtigen Gründeunesfest 

« varn Freitag, den S0 Zunmi bBis Moniag, den 3, JSult Z000 l 
f 838 PCOgSrraCEREIREn 4! 

80 Jahre G.T.E.V. „Kreuzbergler“” 

Zwei Egmatinger Burschen, Oito Hutterer und Michasel Steffl, waren 1919 zufällig Zeugen der Gründungsfeier bei den 

„Goldbergier“ Trachtiern in Heifendorf, Daraufhin machten sie sich gleich an die Vorbereitungen, um auch in Egmating 

einen Trachtenverein zu gründen. Im darauf folgenden Jahr hoben acht junge Männer den Gebirgstrachten-Erhaltungs- 

Verein „Kreuzbergler“ in Egmaling aus der Taufe, 

ihren 80. Geburtstag feiern die Egmatinger Trachtler mit einer viertägigen Festveranstaltung Ende Juni/Anfang Juli {siehe 

eieanes Veranstaltungsprogramm). Rund 35 auswärtige Trachtenvereine und natürlich alle Ortsvereine sind eingeladen, 

s. . an diesem Höhepunkt des Vereinsilebens im Ort zu beteiligen. Erwartet werden 1800 Trachtier, 15 Musikkapelien 

und viele Ehrengäste aus der lokalen Politik. 

Das Festprogramm bietet zahlreiche Attraklionen im Festzeit an der Münchner Straße, unter anderem einen 

Heimatabend, ein Gebietspreisplatiin und als Höhepunkt am Sonntag den Feldgottesdienst mit anschließendem Festzug. 

Diese Messe unter freiem Himmel findet zwischen Wolframsweg und dem Bösmeiler-Gelände statt. Im Anschluss daran 

setzt sich der Festzug in Bewegung. Die Route führt über die Münchner Straße und Schlioßstraße zum Kriegerdenkmal, 

wo die Teilnehmer umkehren und in die Gegenrichtung wieder hinunter über den Stetterweg bis zum Festplatz zurück 

marschieren. Die Anwohner der Festzugs-Route werden gebeten, ihre Häuser zu schmücken, um der Veranstaitung 

auch die passende feierliche Umrahmung zu geben., 

Die gesamte Egmatinger Bürgerschaft ist eingeladen die Veranstaltungen des Trachtenvereins zu besuchen und dem 

Festzug beizuwohnen. Aber natürlich sind die „Kreuzbergier“ nicht nur in ihrem Jubiläumsjahr aktiv. Arı einer Kinder- und 

Jugendaruppe beteiligt sich der Nachwuchs fleißig. 

\Wer Interesse hat an dieser oder an anderen Aktivitäten - eines der ältesten Egmatinger Vereine - der erhält weitere 

Informationen 
beim 1. Vorstand Kart Schabmair (Tel. 10 34) 
oder Schriftführer Walter Hanekroot (Tel. 22 58). 

Walter Hanekroot, Schriffführer
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lei Kalk- und Rostproblemen 
in Rohren und 

wassertechnischen Geräten 
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Straße G - Wwassertechn 
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ielefon on 0 7721/95 
PE 

] fax O7721/085 2051 b 523 

Info des ABWASSERZWECKVERBANDES München - Ost 

KANALSPÜLUNG 
Das Kanalnetz wird regelmäßig mit Hochdruckspülung gereinigt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fachgerecht ausgeführte Entlüftungsanlagen 
Oder 

nicht gewartete Rückstausicherungen zur Verunreinigung der Sanitärräume führen 
können. 

Für Rückfragen wird Ihr Anruferbeienan: 08121/9931.0— 
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Auch im Jahr 2000 wolien die Eomatinger Theaterfreunde Fahrten zur schönsten Freilichtbühne Deutschlands in 
Wunsiedel durchführen Für Samstag den 01.07.2000 ist eine Abendvorstellung für die Uraufführung des Theaterstücks 

„Der Name der Rose“ 
nach dem gleichnamigen Roman von Umberto Eco ‚für die Bühne eingerichtet von C. J. Frankl, vorgesehen. 

Dieser Bestseller war 1982 das meistverkaufte Buch Deutschlands. Eine furigse Kriminalgeschichte aus dem 14. 
Jahrhundert, in der die Asthelik des Mütelalters mit der Philosonhie der Antike und dem Realismus der Neuzeit eine 
geniate Verbindung eingeht 

Abfahrt in Glonn ca. 1200 Uhr erste Zusteigemöglichkeit in Aßling, dann Berganger, Glonn, Moosach, Öberpframmern, 
Comating, Höhenkirchen und Mohenbrunn, 

Als zweites Angebot is} für Liebhaber der leichten Muse eine Nachmittagsvorstellung am Samstag den 12.05.2000 die 
Ooerette von Franz Lehär 

„Die lustige Witwe“ 
geplant. 

Abfahrt in Glonn ca. 7:00 Uhr Zusteigemöglichkeiten in ABling, dann Berganger, Glonn, Moasach, Oberpframmern, 
Egmaling, Höhenkirchen und Hohenbrunn, 

Der Fahrtpreis inklusive der üblichen guien Plätze beträgt. 70,00 DM. 

Die Karten sind seit Anfana Dezember 1999 für uns reserviert, Die in „Drei Sterne“ Reisebussen erfolgende Anfahrten 

werden auf halber Fahristrecke durch eine Pause unterbrochen. 

im Hotel Fichtelsee Ist jeweils ein gemütliches Abend- bzw. Mittagessen vorgesehen. Außerdem besteht die Möglichkeit 
ein Bad zu nehmen oder einen größeren Spaziergang zu unternehmen. 

Da wir früh Anreisen kann auch Deutschland schönstes Feisenlabyrinth durchwandert werden. 

Eine verbindliche Anmeldung ist baldigst zu emnfehlen. Die Fahrten können nur durchgeführt werden wenn sich bis 
Ende April genügend Mitfehrer angemeldet haben., 

A—neidung bei: JOACHIM HEMPEL Teı: 030 .95/ 475 
STETTERWEG 3 
85658 EGMATING 

Autohaus AIrn öller 

PE - äepc:z;gzär & ‘Jerkguf S n AGE } 
- Neu- ED GUCHWAgEN I - n 
- Lecsing & F%nanzä«eml"säg Meizgerei - Partyservice 
- Unfoiinstanadsetzung 
- Kundendlienstersalzwagen _ n . 
; Hob & BINgSenvicS Ehamostraße 12 85658 Egmating 
- Kundendclenst aller Fabrnikole 
- AUTOZUDSTÖF Telefon 08095 / 90 66 70 
- Refenservice Telefax 08005 / 2577 

Demalchrk Ia Gloan ! 

0800493-7358 OG09E-54E 
Galliing 22 Sikenbogen 1 MEl @SiueNzer-SSVice.de 
85625 Glonn 85655 SÖöggenhofen 

AAA StUErZeN_Sarvice . de 
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Aus dem Pfarrgemeinderat 

. Wie immer möchten wie Sie an dieser Stele über die von uns geplanten 
. Veranstalungen und regelmäßige Aktiyitälen nfonmisren, 

. Der Mai, der Frühlingsmonat schlechthin, ist auch — vor allem in Bayem - der 
: Marlenmonat, Danım iaden wir Sie ein, die angebotenen Maiandachten zu 
: besachen. Die erste win) sein am 1. Mal nach der Abendmessse um 19.00 Uhr, 

: die letzte dann am Milwoch, 31. Mai, ebenfals nach der Abendmesse; 
dazwischen jeweils donnerstags nach dem Gottesdienst, Auch der PGOR wird 
eine Maiandacht gestalten und lädt Sie ganz herzlich ein, diese am Sonntag, 
7, Mal um 19.90 Uhr mit uns zu feiem., 

Am Mittwoch, 10 Mal _2000, bieten wir vor allem für Frauen einen 
; kfomnatensabend an. Frau Monika Ball, Referenin des KEBW, wird uns ein 

Referat hätea über Finanzen fifi* Fmam Dabei sallen interessierte Frauen einen Überbliick über die Formen der 

Altersvorsormge, des Vermögensaufbaus und der —sichenung sowie Hilfestellung Iim Dschunge! der Versicherungen 
erhalten. Beginn ist um 20.00 Uhr im Gemeindesaal, 

Wie in jedem Jahr wollen wir am Fest Christi Himmelfahrt, 01. Juni 2000, um 13.00 Uhr den Bittgang nach - 
Taferlberg halten. Dazu sind Sie herzlich eingeladen, 

Das Patrozinium, das unsere Gemeinde am Samstag, 24.06.2000 begeht, wird auf jeden Fall gefeiert. Über den 
genauen Ablauf dieses „Kleinen Kirta* können wir Sie aber erst später informieren. Vielleicht halten Sie sich diesen 
Temin vorsichtshalber schan mal frei, 

Arrı Samstag, 08. Juli 2000, laden wir Sie wieder ein zur Wallfahrt nach Siegertsbrunn zum Hi Leonhard, Es ist schön, 
dass sich daran immer so viele Gemeinderniglieder betelligen, 

Aus der Kinder- und Jugendabteilung 

Nach wie wor treffen sich die „Pfarrgeister“, eine Gruppe von ca. 11 -- 14 jährigen einmal im Monat. Das Angebot 
reicht dabei von Bastelarbeiten bis zum Besuch des Behindertenzentrums in Steinhöring, Wer an dieser Gruppe 
Interesse hat, der sollte sich bei den Gruppenleiterinnen, 
Frau Kätzimeier, Tel. 2320, oder Frau Vodirieder, Tel. 1235, melden. 

Für die jüngeren Kinder bieten drei Jugendliche aus unserer Pfarrei, 
Sopie Oswald (Tel. 1703} Resi Schabmair (Tel, 10324) und \roni Cell (Tel, 1741), — 
eine Bastelgruppe an. Diese Ir sich meist vierzehntägdig am Freitag um 15.30 Uhr im Pfarkeiler, 
Nähere informnationen dazu gibf's bei den Gruppenleiterinnen, 

Zum Schluß noch eine Information aus der Kirehenverwaltung: Nach dem Osterfest wird mit dem Einbau der 

Kirchenheizung begannen. Im Anschluss daran wird wahrscheinlich schon über den Sommer hin mit der weiteren 

Renovierung zu rechnen sein, möglicherweise schneiler, als bisher angenommen. 

Mit einem herzlichen Ostergruss für den Pfargemeinderat 

Marla Oetl 

Diese Anzeige kostet nur 100.— DM im Jahr. Dafür erscheint sie 3 his 4 mal in der Egmatinger Gemeindemitellungen 

Ernst Eberherr Bau- und Möbelschreinerei 
Neuorthofen 

Münchnerstraße 112 - Neuorthofen Telefon 08095/2918 
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Termine 2000 Vereinskartell, Egmalirndg 

Temin Verein Veranstaltung Ort Zeit 

Fr. 29.04. Frahsinn Osterschießen 

Mo O1.05. _ TSV Wanderung 
So 07.05. L KKY Kriegerlahrtag/Jahreshauptvers /Neuw. 
Mi 10085 POR Vortrag — Finanzen für Frauen Germeindesaal Z0.00 Uhr 

Fr 12.05. FFE Jahreshauptversammiung 
Er 12.05. _ } Frohsinn Riumenschießen 
50 21.05. GTEV Yrachtenwalfahrt Maria Eck 

So 21085 Feier der Erstkommunion | 
Er 26.05. IGFE Kulturveranstaltung 
Sa 2105 1 TSY Radiralley 

Sa 27.05. L GTEV Bitgang nach Frauenreuth 0800 Uhr 

De 0108 BBYV ÖOldimerireffen 

Da 01.06. __ | POR Biltgang nach Taferlberg 
B0 04.08, FFE Fest in Aylng 
E 17.06. \ FFM Stadifest in Münster 
3a 24.06, TSV ‚Johannifeuer 

Ba 24.06. POR Patrozinilumsfeler mi CGottesdienst 17.00 Uhr 

Er 30.06. _ | GTEV Totengedenken am Kriegerdenkmeal | 19.00 Uhr 

Er 30.06. GTEV Großer Heimatabend im Festzelt 20.00 Uhr 

Sa Q4107. 1 GTEVY Gebietspreispiattein 10.00 Uhr 

Sa 01.07. STEYV Bayr. Tanzabend | 20.00 Uhr 

Sa 02.07, \ STEV Festtag 
MO O07 GTE Kesselfleischessen 

Sa 08.07. _ |PER Leonhardibittgang 06.20 Uhr 

Fr 4407 Frohsinn Peter- und Paul-Schließen 

30 16.07. FFE Brunnthai 1251 Gründungsfest 

So 16.07%. |GTEV 4110. Gaufest in Traunstein 

Sa 22.07. 1 Frohsinn Grüfest 
SSa 220712 SV Fußbalfest Jugend 

3.07, 

—— TSV EGMATINO —— TSY EOMATING —— TSV EGMATING —— TSV EGMATING m— TSV EGMATING —— 

_ Tralningszeiten 

Montsgs 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr Damengymnastik von und mit Susanne 

20.,30 Uhr bis 22.00 Uhr Basketball 
Dienstags 49.00 Uhr bis 21.00 Uhr Tischtennis 
Mittwochs 2.00 Uhr bis 10.00 Uhr Damengymnaslik von und mit Manfred 

10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Mutter-Kind-Turnen von und mit Marnfred 

145.00 Uhr bis 16.00 Uhr Kinderturmen für 4 bis 8 Jahre mit Heleana 

16.00 Uhr bis 17.00 Uhr Kindertumen für 7 bis 9 Jahre mit Helena 

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr Kindertumen für 10 bis 12 Jahre mit Helena 

20.00 Uhr bis 22.06 Uhr Badmintan 

Donnerstags 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr Gymnastik von und mit Roswilhe 

Freitags 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Volleyball für Kinder ab © Jahre 

19.00 Uhr bis 21,00 Uhr Tischtennis - Spiele oder Freies Training 

Aktuelle Termine 

Maiwanderung 01. Mal 2000 Radiraliye 28. Mai 2008
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Ski-/Snewboard-Wochenende mit Jugendlichen 
auf der Dr.-Erich-Berger Hütte in der Wildschönau vom 11. bis 13. Februar 

Es hat Spaß gemacht, mit einer so eingespielten Gruppe das Waochenende zu verbringen Es hat sich im Laufe der letzten 
drei Jahre ein fester Kern gebildet mit wechselnden Zu- und Abgängen. Zwischenzeitlich haben fast alle die Altersgrenze 
erreicht, sie brauchen niemanden mehr, der auf sie aufpaßt, Somit stand fest, daß dies unser ljeizites gemeinsames 
Waoachenende ist. Die Spielregeln waren schon selbsiverständlich, jeder wußte, was zu iun ist, was auf ihn zukommt. 

Trotzdem oder gerade deshalb wurde viel gemeckert, als wir wieder den uns bereits bekannten steilen Aufstieg von 
unserer Hütte bis zum Skigebiet bewältigen mußten, Ich sitze nun hier und versuche einen peppigen und fröhlichen 
Bericht zu schreiben, aber es fällt mir sehr schwer: Ich blicke mit Wehmut zurück auf die jetzten drei Jahre, auf den Spaß, 
den wir zusammen halten, auf die Freundschaften, die geschlossen wurden und vor allen Dingen auf die Verbundenheit, 

die sich in diesen Jahren gebildet hat. Und das soll nun alles zu Ende sein? Ich hoffe, ich gerate nicht in Vergessenheit 
und vielleicht darf ich ja bei einem von Euch organisierten Wochenende einmal dabei sein. 
Ach was soll’s, weg rit Wehrnmut und Klagen, es geht weiter, demm nach einem Ende muß es auch wieder einen Anfang 
geben. Und zwar mit Euch Jungs und Mädels zwischen 10 und 12 oder auch 11 und 13. So genau ist das noch nicht 
geplant. Aber &s wird ein Skiwochenende für Eure Altersgruppe im nächsten Jahr geben. Wer sich jetzt schon 

angesprochen fühlt, soll sich am besten gleich bei mir meiden. 

Eure Angelika 

Der_TSV ist wie folgt erreichbar: 

1, Vorsitzender Jürgen Schreiner Tel. 080935/1045 
2. Vorsitzender Bernhard Wagner Tel. 08095/542 
Schriftführerin Uschi Breithaupt Tel. 05095/511 
Jugendieiterin Angelika Eiler Tol. 08095/9127 
Technischer Leiter Christian Seiz Tel. 08095/2640 

1. TSV-Familienskitaqg 
am 19. Februar 2000 in St, Johann/Tirol 

Wie immer trafen sich die großen, kleinen und ganz kleinen Skifahrer am Parkplatz bei der Sparkasse, um mit den Privat- 
PKW's in die Berge zu fahren. Das Wetter lud zwar nicht gerade zum Skifahren ein, aber troizdem ließen sich die 17 
Erwachsenen, eine Jugendliche, 12 Kinder und drei Skizwerger! nicht entmutigen und starteten um kurz nach sieben Uhr, 

Je näher wir unserem Ziel kamen um so finsterer wurde es. Doch kurz vor der Gondelbahn lugte doch noch die Sonne 
zwischen den Wolken hervor und versprach schöneres Wetter, Schließlich schafften wir es, Karten zu kaufen, diese alle. 
auszuhändigen und die Gondel zum Harschbich! (1.600 m) zu besteigen. a 

Oben empfing uns tatsächlich die Sanne und nachdem wir uns zu Gruppen zusammenschlossen ging’s endlich bergab. 
Schnee viel und gut — Genußskifahren. Doch zu früh gefreut. Die Woiken wurden wieder schwärzer und es fing an zu 
schneien. Leider!!! Das beeinträchtigte jedach den Spaß am Ski fahren kaum, denn alie, selbst die Kleinsten, hielten 
durch bis Mittag. Treffpunkt war die Jodialm, Hier gab es eine warme Stube zum Aufwärmen, gutes Essen, viel zu trinken 
und ein großes Halla, 

Nach längerem Überlegen lockte uns die Möglichkeit Ski zu fahren doch nach nach draußen. Die Sicht verbesserte sich 
eiwas und alle nutzen den Skipaß vollständig aus. Zufrieden trafen wir uns schließlich —- wie immer — am Parkplatz, wo 
eine nette Dame das Gruppenfoto schoß. 

Trotz des schlechten Weiters waren wir uns einig: 

Den nächsten Familienskltag verbringen wir wieder zusammen, 
denn gemeinsam macht es vie! mehr Speß 

m TSV EGMATING —— TSV EGMATING — TSVWEGMATING —— TSV EGMATING —— TSV EGMATING —— 
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Schüßenverein Yrohliun Camating e6.B, 

Buchgraben 4 - 85658 Egmating 

Nachfolgend die Termine der Vereinsabende zu denen nicht nur Mitglieder, sondermn auch alle Zgmatinger Bürger 
herzlich willkommen sind. 
Wenn Sie einen geselligen Abend verbringen und neue Leute kennenlernen wollen, dann schauen Sie einfsch vorbei im 
Schülzenheim, Buchgraben 4, unter der Tumballe, 

Fr 07.04 2000 Vereinsebend ab 18.30 Uhr 

Fr 2804 2000 (Osterschießen ab18.30 Uhr 

Fr 05.05_ 2000 (Vereinsabend ab 18.20 Uhr 

Er 19. 05 2000 _ |Blumenschleßen @b 18.30 Uhr 

Fr 02.06 2000 \Vereinsabend ab 18.30 Uhr 

Er 16. 062000 _  |Vereinsabend ab 18.30 Uhr 

Er 30.06 2000 |Vereinsabend ab 18.30 Uhr 

Fr 14.07 2000 _ |Peter und Paul Schießen ab 18.30 Uhr 

Sa 22.07 2000 |Grülfest 

SCMMERPAUSE 

Gaumeisterschaft 

Auf der Sportanlage in Grafing und Poing wurden die jährlichen Gaumeisterschaften ausgetragen die als Qualifikation zur 
Oberbayerischen Meisterschaft dienen, Nachtelgend die Plazierungen und Ergebnisse. 

Luftpistole 

Schützenklasse Einzelstarter 1,  Kirschbauer, Thomas Egmating 368 
7: Kiermaler, Siegfried Eomating 362 
34 Schneider, Thomas Eomatina 313 

Schützenklasse Marnmschaft 5. Egmating 1043
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Luftgewehr 

Jugend männlich, Einzeistarter 2. Keuchel, Sebastian-Bernhard Egmating 351 
B Di Viesti, Michael Egmating 346 
25. Schabmair, Bernhard Egrmating 255 

Jugend männlich. Mannschaft 

8, Egmating EFA 

Junioren m, Einzelstarter 

Di Viesti, Andreas Egmating 378 

Damenklasse Einzeistarter 

8. Maurer, Monika Egmating ä7? 
Qual, Eiler, Annemarle Eymating 367 
12. Gehrmann, Sikia Egmating S60 

Damenklasse Mannschaft 

a Egmating 1104 

Schützenklasse Einzeistarter 

Qual, Eiler, Josef Eomaling 388 
41, Deniinger, Christoph Eomaling a75 
17 Mayrer, Martin Egmating 372 
18 Kiermaler, Siegfried Zamating FT 

Schützenklasse Manzischaft 

2 Egmating 

En AurE GEWOUAL- 
HSI MACH SEEDE 
E C WW"? e 
Z FE 
ABORUÜCKE AB 
% 

{ 

K * AD GE w„f;% ] 
OSR £»=*£ 
A ‘*{;%—®’fwä ; 

SPARKASSENPOKAL 

Auch heuer starten wir wieder mit drei Mannschaften in den jährlichen Sparkassenpokal-Weitbewerb, 
Die Austosung zur ersten Runde hat uns folgende Gegner "beschernt”, 

Nachdem wir letztes Jahr so erfolgreich In diesem Weitbewerb waren und mit zwei Mannschaften im Finale vertreien 
waren, machen wir uns natlräich heuer auch wieder Hofnungen auf ein gutes Abschneiden. 

Egmating ROADRUNNER « Lumberjacks Zorneding 
Eomating SIMPSONS - Nonnenplage Eglharting 
Egmating KÖNKSSTRUPPE -  Malunkination Forstinning 

Die entsprechenden Ergebnisse werden natürlich wieder in den nächsten Gemeindemitteilungen 
veröffentlicht.
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